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Liebe Freundinnen 
und Freunde der EAB, 
 

“Wenn du ein Kind siehst, hast du 
Gott auf frischer Tat ertappt.“ 
Martin Luther 
 

Dies ist für mich das schönste von 
etlichen Aussprüchen/Zitaten, die 
von Martin Luther überliefert sind. 

 

Martin Luther hat durch die Machtbesessenheit und 
Geldgier der damaligen Katholischen Kirche mit sei-
ner Reformation die Evangelische Kirche gegründet, 
obwohl er dies so nicht wollte. 
 

Er wollte ursprünglich die damalige Kirche erneuern 
und zog die Konsequenzen aufgrund der Machtstruk-
turen einer Kirche, die sich weit von biblischen 
Grundlagen entfernt hatte. 
 

Doch was bedeutet für uns als Evangelische Christen 
in der EAB  eigentlich das Evangelische? 
   

Erste Gedanken gehen zu Martin Luther - zur Reformation - Geburtsstunde der 
Evangelischen Kirche. 
 

Allein Christus… 
Das erfahre ich durch Jesus Christus. Gott freut sich, wenn wir neu anfangen. 
Gott freut sich wie eine Mutter oder ein Vater, die mich in den Arm nehmen. 
Wenn Gottvertrauen entsteht, bekommen wir wieder einen klaren Blick. 
Dies alles ist aber nur dann möglich, wenn wir Gott vertrauen. 
 

Allein die Schrift… 
Wir glauben an das Evangelium, in dem berichtet wird von der Geburt, dem 
Leiden, dem Sterben und der Auferstehung Christi. 
  

Das Evangelium ist der Grund des Glaubens, die Bibel ist die Richtschnur. 
 

Das Evangelium ist die wichtigste Quelle des Glaubens.  

Die Bibel enthält alles, was wir zu unserem Leben brauchen.  
 

Die Bibel ist nicht vom Himmel gefallen. Sie hat eine jahrtausendalte Erzähl-
tradition von Generation zu Generation. Sie entstand durch menschliche 
Überlieferungen. 
 

Wir sind gehalten, uns kritisch anzusehen, was in der Bibel steht, denn der 
Inhalt ist nicht 1:1 auf die heutige Zeit übertragbar. Die Kenntnisse der dama-
ligen Zeit - der damaligen Welt - unterscheiden sich äußerst stark gegenüber 
unserem heutigen Wissen. 

 

Das Evangelische der EAB – Rainer Wekeck, Präses der EAB NRW 
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Allein aus Gnade… 
Gnade können wir uns nicht verdienen, nicht mit frommen Reden, Glauben 
und guten Werken. Luther hat dies persönlich erlebt, als die Katholische Kir-
che das Seelenheil ihrer Gläubigen verkaufen wollte. 
 

Im Mittelpunkt steht Luthers Aussage: “Gott sagt einfach ja zu mir - so wie ich 
bin – mit allen meinen Schwächen u. Verfehlungen.“ Dies wird uns geschenkt, 
das ist Gnade. 
 

Allein  der Glaube…  
Machen wir es uns als evangelische Christen damit eigentlich zu leicht oder 
zu schwer? Wenn wir die Bibel aufschlagen und dann einfach glauben, sind 
wir dann schon Christinnen und Christen? In der Bibel heißt es u.a.: „Dein 
Glaube hat dir geholfen.“ 
 

Martin Luther sagt: „Dies ist der Inhalt dessen, wenn wir von Glauben reden.“  
 

Die Freiheit des Christenmenschen besteht darin…. 
 dass wir direkt mit Gott ohne Vermittlung der Kirchen sprechen können;  

 dass in der Evangelischen Kirche Frauen und Männer gleichberechtigt sind 
und verantwortlich ihre Kirche mitgestalten; 

 keine Kirche kann uns die Teilnahme am Abendmahl verbieten; 

 dass wir keine Kirche benötigen, die an den Menschen vorbei zur Bewah-
rung ihrer – nicht biblischen - Dogmen existiert; 

 dass wir keiner Kirche bedürfen, die sich als Moralapostel aufspielt und 
sich in die Privatsphäre der Menschen einmischt;; 

 dass es keine allein seligmachende Kirche gibt; 

 dass der Papst nicht der sog. Stellvertreter Gottes auf Erden ist. Dieser ist 
selbsternannt und nicht  biblisch; 

 dass unser Gewissen an Gottes Wort gebunden ist, nicht aber an eine soge-
nannte kirchlich-weltliche Autorität von eigenen Gnaden. 

 

Die Freiheit zum Priestertum aller Gläubigen 
Gott unterscheidet nicht zwischen geistlichen "Profis" und geistlichen "Laien". 
Gottes Gnade wird unabhängig von theologischer Bildung oder Rang gewährt.  
 

Heilige, Pfarrer, Priester, Bischöfe oder gar Päpste bedürfen Menschen nicht, 
um in Kontakt mit Gott zu treten.  
 

Die Menschen werden allein aus Gnade selig, ohne dass sie sich diese durch 
ihr Tun oder ihre Stellung verdienen müssen. 
 

Durch die Gnade Gottes ist der Mensch befreit, das Wohlwollen Gottes verdie-
nen zu müssen. Der Glaube ist entscheidend und nicht Bildung oder Stellung. 

 

Dies ist der Kern dessen, was evangelisch bedeutet. 
 

 

Das Evangelische der EAB 
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Liebe Freundinnen und Freunde der EAB, 
 

das Bildungswerk der Ev. Arbeitnehmerbewegung 
NRW ist vom Kultusministerium des Landes NRW 
als Weiterbildungseinrichtung anerkannt. 
 

Das Bildungswerk der EAB wurde im November 
2020 erneut rezertifiziert. 2023 stellen wir uns 
den diesbezüglichen Anforderungen erneut. 
 

Das Bildungsangebot der EAB wendet sich an alle Bürgerinnen 
und Bürger und ist öffentlich. 

 

Die Einzelvorträge, Lehrvorträge, Seminare und Kurse stehen al-
len Menschen offen.  
 

Die Teilnahme an den Vorträgen ist für Sie kostenfrei. 
 

Änderungen zu dem geplanten Programm lassen sich nicht immer 
vermeiden. Wir geben sie so rechtzeitig wie möglich bekannt. 
 

Die genannten Namen der vorgesehenen Referentinnen und Re-
ferenten geben den Stand der Planung zum Zeitpunkt der Druck-
legung wieder. Auch hierbei behalten wir uns Änderungen vor. 
 

Zusätzliche Veranstaltungen werden entsprechend vorher veröf-
fentlicht. Bitte, beachten Sie entsprechende Hinweise. 
 

Haben Sie Fragen zu unseren Bildungsveranstaltungen, richten 
Sie diese bitte an die jeweiligen Ansprechpartner/innen der Ver-
eine und/oder an die Geschäftsstelle der EAB NRW in Essen. 
 

Kontaktdaten finden Sie jeweils in den Vereinsbeschreibungen 
und auf der Rückseite dieses Bildungsprogrammes. 
 

Wir bitten Sie, aktiv bei der Programmgestaltung durch Vor-
schläge, Hinweise und Anregungen sowie konstruktive Rückmel-
dungen mitzuwirken. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Meinung!   
 

Michael Polacek  

Stellvertretender Geschäftsführer der EAB NRW e.V. 
 

 

Wir freuen uns auf Ihre Meinung 
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Aus der Geschichte 
Am 14. Juni 1926 wurde der „Ev. Volksverein Hiesfeld“ gegrün-
det. 1954 erfolgte der Beitritt zur EAB NRW. Zum 85-jährigen 
Bestehen änderte der Verein seinen Namen in EAB Hiesfeld. 
 

Selbstverständnis 
Schon immer ist die EAB Hiesfeld ein Bestandteil der ev. Kirchen- 
gemeinde Hiesfeld. Mitglieder der EAB wirken 
mit in Ausschüssen und dem Presbyterium.  
 

Gesprächsabend 
Ev. Gemeindehaus, Kirchstraße 7. Wir bespre-
chen theologische und sozial-politische The-
men. Freizeiten/Studienfahrten runden das 
Programm ab. Die Angebote sind öffentlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Hiesfeld – Der Verein 
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13. Januar 2023  19:00-21:00 

Auslegung der Jahreslosung 2023 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“  

Wir befinden uns auf den ersten Seiten der Bibel. Sie erzählen 
von Menschen, die sich lieben und streiten, von tödlicher Ei-
fersucht, komplizierten Familienverhältnissen, von Lug und 
Trug, von Scheitern und Neuanfängen.  
 

N.N. 
 
27. Januar 2023 19:00-21:00 

EAB-Treff 
Geselliges Beisammensein – Spiele – 
Singen - kurze Vorträge 

Hilde Krengel und Manfred Olivier 
 

17. Februar 2023 16:00-18:00 

Formen moderner Vereinsgestaltung 
Jahreshauptversammlung  

In der heutigen Zeit, in der unsere Gesellschaft konfrontiert wird 
mit tiefgreifenden Veränderungen, betrifft der Wandel in all sei-
nen Erscheinungsformen jegliche Bereiche des Alltags und der 
Öffentlichkeit. Unsere Vereine und Organisationen stehen unter 
Zugzwang, ihre eigenen Strukturen, Konzepte, Ideen und Ab-
läufe an diese Veränderungen anzupassen.  
 

Vorstand 
 

15. März 2023 19:00-21:00 

Aufgaben des Fachdienstes: 
„Senioren und soziale Leistungen“  

Niemals zuvor war die ältere Generation so aktiv wie in der heu-
tigen Zeit. Siebzigjährige sind, Gesundheit vorausgesetzt, mobil, 
erlebnishungrig, reiselustig, politisch, gesellschaftlich und an 
elektronischen Meiden interessiert.  
 

Leslie Unterberg, Behindertenbeauftragte der Stadt Dinslaken 
 

 

Hiesfeld – Gesprächskreis - EAB-Treff 
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31. März 2023 19:00-21:00 

EAB-Treff 

Geselliges Beisammensein – Spiele - 
Singen, kurze Vorträge 

Hilde Krengel und Manfred Olivier 
 

19. April 2023 15:00-17:00 

Wenn die Polizei anruft – 
Prävention für Senioren  
 

Die Polizei, dein Freund und Helfer - nach diesem Motto erschlei-
chen sich vermeintliche Ordnungshüter das Vertrauen ihrer zu-
meist älteren Opfer. Ein Anruf, warnende Worte - und ein ver-
meintliches Hilfsangebot: Die Masche von sogenannten falschen 
Polizisten funktioniert meist nach demselben Prinzip. Ihr Ziel: 
Geld und Wertgegenstände. Die Polizei setzt auf Prävention.  
 

Markus Köper, Kriminalhauptkommissar 
 

___________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Freizeit in Soltau - Leitung: Christa Nowakowski 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hiesfeld – Gesprächskreis - EAB-Treff – Freizeit Soltau 
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Freizeit in Bad Zwischenahn 
Leitung: Friedel Hoffmann 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freizeit in Wiesen 
Leitung: Friedel Hoffmann 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hiesfeld – Freizeit Bad Zwischenahn, Freizeit Wiesen 
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Aus der Historie 
Die EAB Duisburg-Beeck wurde 
am 15. Januar 1888 gegründet. 
2013 feierte der Verein sein 
125-jähriges Jubiläum. 
 

Selbstverständnis 
Die EAB Beeck führt ihre Ver-
sammlung in enger Verbindung 
mit der Kirchengemeinde Beeck 
durch. 
 

Programm 
Die Bildungsveranstaltungen be-
schäftigen sich mit Brauchtum 
und Gesundheitsvorsorge, den 
Themen Kirche, Glaube sowie 
historischen Politikthemen. Das 
Herbstfest, die Sommerausflüge 
sowie die Weihnachtsfeier er-
freuen sich großer Beliebtheit. 
 

    
                   
      
  
  
 
 
  

 

 
 
 
 

                           
                  Vorstand 2019 

 

 

Beeck – Der Verein 
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20. Januar 2023 18:30-20:00 

Formen moderner Vereinsstrukturen / 
Jahreshauptversammlung 

In der heutigen Zeit, in der unsere Gesellschaft konfrontiert wird 
mit tiefgreifenden Veränderungen, betrifft der Wandel in all sei-
nen Erscheinungsformen jegliche Bereiche des Alltags und der 
Öffentlichkeit. Auch unsere Vereine und Organisationen stehen 
immer mehr unter Zugzwang, ihre eigenen Strukturen, Kon-
zepte, Ideen und Abläufe an diese Veränderungen anzupassen, 
um langfristig weiterbestehen zu können.  
 

Renate Straßburger 
 
 
17. Februar 2023 18:30-20:00 

Das Arbeitsfeld der Evangelischen Sozialstaaten in Duisburg 

Die Evangelischen Sozialstationen erbringen Leistungen in allen 
Bereichen der Behandlungspflege, Grundpflege, Hauswirtschaft 
und in der Alltagsbegleitung. Die Leistungen umfassen auch Ur-
laubsvertretungen für Angehörige (Verhinderungs- oder Kurz-
zeitpflege). Die Sozialstation ist 24 Stunden für die Patienten da. 
 

Ina Bruns, Sebastian Piechaczek 
 
 
17. März 2023 18:30-20:00 

Die Arbeit des Frauenhauses Duisburg 

Das Frauenhaus Duisburg wurde 1978 gegründet, um Frauen mit 
und ohne Kindern Schutz und Zuflucht bei männlich-häuslicher 
Gewalt zu gewähren. Sie erfahren hier durch  Mitarbeiterinnen 
Betreuung, um ihre Gewalterfahrungen zu verarbeiten und neue 
Perspektiven für ihre eigene Zukunft zu entwickeln. Häusliche 
Gewalt wird angeprangert – auf gesellschaftliche Veränderungen 
wird hineingewirkt. 
 

Karin Bartl, Frauenhaus Duisburg   
 
 

 

Beeck – Das Programm 

https://www.pflegesuche.de/news/Gesundheit/Behandlungspflege.html
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21. April 2023 18:30-20:00 

Brandschutzunterweisung 

Die Brandschutzunterweisung ist ein wichtiger Bestandteil des 
betrieblichen Brandschutzes. Sie dient der Vorbeugung und soll 
Ihre MitarbeiterInnen fit für den Ernstfall machen. Arbeitgeber 
sind verpflichtet, erforderliche Maßnahmen zu treffen, um das 
Leben und die Gesundheit seiner Mitarbeiter zu gewährleisten. 
 

Dirk Jelleßen, Berufsfeuerwehr Duisburg 
 
 
Juni 2023 Jahresausflug 

Der diesjährige Jahresausflug findet im Juni 2023 statt. 
 

Datum und Zielort werden rechtzeitig bekanntgegeben. 
Der Abfahrtsort ist die Evangelische Kirche Beeck. 
 

Renate Straßburger leitet den Jahresausflug 
und nimmt die erforderlichen Anmeldungen entgegen. 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beeck – Das Programm 



 14 

  

Geschichte 
Hervorgegangen ist der Verein aus dem „Evangelischen Volksver-
ein Walsum-Aldenrade-Fahrn“, 1926 gegründet. Die EAB Weh-
ofen-Fahrn wurde am 2. September 1975 gegründet.  
 

Programm 
Regelmäßig besprechen wir Themen über Ge-
sundheit, Kultur und Politik und führen auch 
kleinere Reisen durch. 
 

Selbstverständnis 
Als Teil der Evangelischen Kirchengemeinde 
sind wir an der Zusammenarbeit mit anderen 
Vereinen interessiert.  

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Wehofen-Fahrn – Der Verein 
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10. Januar 2023 15:00-17:00 

"Aus der der Vergangenheit beziehen wir unsere Freude -     
In der Zukunft unsere Zuversicht" 

Das Jahr 2022 wird uns lange in Erinnerung bleiben. Auch für uns 
war das ein denkwürdiges Jahr, vor allem geprägt von der 
Corona-Pandemie. Wir blicken dennoch optimistisch auf das Jahr 
zurück und berichten euch kurz darüber, was bei uns in den ver-
gangenen zwölf Monaten so passiert ist und was wir im Jahres 
2023 planen. 
 

Der Vorstand 
 
 
14. Februar 2023  15:00-17:00 

Aufgaben des Smariterbundes Deutschland e.V.  

Seit über 130 Jahren die Samariter wo und wann immer sie ge-
braucht werden. Der ASB ist als Hilfs- und Wohlfahrtsorganisation 
politisch und konfessionell ungebunden. Die Hilfe gilt allen Men-
schen – unabhängig von ihrer politischen, ethnischen, nationalen 
und religiösen Zugehörigkeit. Mehr als 1,3 Million Menschen bun-
desweit unterstützen den gemeinnützigen Verein durch ihre Mit-
gliedschaft.   
 

N.N. 
 
 
14. März 2023  15:00-17:00 

Auslegung der Jahreslosung 2023  
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ – Gen. 16,13 

Wir befinden uns auf den ersten Seiten der Bibel. Sie erzählen 
von Menschen, die sich lieben und streiten, von tödlicher Ei-
fersucht, komplizierten Familienverhältnissen, von Lug und 
Trug, von Scheitern und Neuanfängen. Mit diesen Menschen 
schreibt Gott Geschichte(n).  
 

Sabin Röser, Pfarrerin 
 
 

 

Wehofen-Fahrn – Das Programm 
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09. Mai 2023 15:00-17:00 

Die Polizei als Ratgeber von Dieben  

Was passiert eigentlich bei einer Anzeige wegen Diebstahl? Wel-
che Aufgaben kommen auf die Ermittlungsbehörden zu? Was ist 
ein Strafantrag? Inwiefern unterscheidet er sich von der Strafan-
zeige und in welchen Verfahren ist er überhaupt vonnöten? Muss 
ein Rechtsanwalt konsultiert werden? 
 

N.N. 
 
 
13. Juni 2023 15:00-17:00 

Wie kann ich mich vor Krankheiten schützen?“ 

Keime wie Bakterien, Viren oder Pilze finden sich überall in der 
Umwelt. Viele besiedeln auch unseren Körper – die meisten sind 
für uns harmlos. Manche können jedoch auch krank machen. 
Krankheitserreger können von Mensch zu Mensch, über die 
Hände oder gemeinsam benutzte Gegenstände weiterverbreitet 
werden. Einfache Hygienemaßnahmen tragen im Alltag dazu bei, 
sich und andere vor ansteckenden Infektionskrankheiten zu 
schützen.  
 

Herr Klatt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wehofen-Fahrn – Das Programm 
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Das Selbstverständnis 
Wir sind eine Gruppe aufgeschlossener Frauen und Männer, die an vielem in-
teressiert sind.  
 

Programm 
Zu unseren monatlichen Veranstaltungen an einem Sonntagnachmittag laden 
wir sehr oft Referentinnen und Referenten ein, lassen uns von ihnen in ferne 
Welten oder in interessante Themengebiete entführen und kommen mit ihnen 
ins Gespräch. 
Zu unseren Treffen gehört eine kurze Andacht und ein gemütlicher Teil mit 
Kaffee und Kuchen. Es gibt auch gemeinsame Veranstaltungen mit der Frau-
enhilfe der Gemeinde und der Katholischen Arbeitnehmerbewegung (KAB). 
 

Herzliche Einladung 
Wir freuen uns über jede und jeden, der sich von unseren Themen einladen 
lässt und natürlich auch über neue Mitglieder. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
                                                                                         
 

   Das Vorstandsteam 

                  
 
 
 
 
 
                  
 

 

 

 

Bergheim-Oestrum – Der Verein 
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15. Januar 2023              15:00-17:00  

Gedanken zur Jahreslosung 2023 
„Du bist Gott, der mich sieht“ - 1. Mose 16, 13 

Die Jahreslosung der christlichen Kirchen wird von der Ökume-
nischen Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen ausgewählt. Die Aus-
wahl findet stets vier Jahre im Voraus statt. Wichtige Gesichts-
punkte sind, dass zentrale Aussagen der Bibel in den Blick kom-
men, die in besonderer Weise ermutigen, trösten, Hoffnung 
wecken oder aufrütteln und provozieren können. 
 

Beate Rosenbaum-Kolrep, Pfarrerin 

 

 

19. Februar 2023 15:00-17:00 

Wüste und Mensch   

Menschen, die heute in und am Rande von Wüsten leben, wurden 
vom Leben ausgeklammert. Dieser Vortrag soll zeigen, wie Men-
schen in dieser (meist) menschenfeindlichen Umgebung ihr Le-
ben gestalten um zu (über)leben oder auch nicht. Ist Glück eine 
Frage des Geldes bzw. materieller Überversorgung? Der Rück-
schluss auf unser Verhalten hier ist nicht zufällig. 
 

Klaus Philipp 
 
 
19. März 2023 15:00-17:00 

Arthrose  

Arthrose kann ALLE Gelenke des Körpers betreffen und bedeu-
tet: Gelenkverschleiß. Sie kann Folge von Unfällen, angeborenen 
Erkrankungen oder eine Folgeerscheinung des Älterwerdens 
sein. Was das genau ist und wie sie entsteht, wird von einem 
Chirurgen und Unfallchirurgen, erklärt. Mögliche konservative 
Behandlungsmethoden werden dabei begleitend auch aufge-
zeigt. 
 

Martin Schulte, Chirurg und Unfallchirurg 

 

 

 

Bergheim-Oestrum – Das Programm 
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23. April 2023 15:00-17:00 

Dorothee Sölle – 
Einblicke in Leben und Werk der Theologin und Poetin. 

Dorothee Sölle hat mit ihrer besonderen und auf Engagement be-
zogenen Theologie viel Aufsehen erregt, aber auch Widerstände 
produziert. Sie füllte zu Lebzeiten über Jahrzehnte die größten 
Hallen der evangelischen Kirchentage und begründete mit ande-
ren ein besonderes Format von engagierter Kirche für andere, 
das Politische Nachtgebet. Was hat sie uns heute 20 Jahre nach 
Ihrem Tod noch zu sagen? 
 

Hinrich Kley-Olsen 
 
 
21. Mai 2023 15:00-17:00 

Pflicht und Kür einer Bezirksbürgermeisterin 

Was macht eigentlich eine Bezirksbürgermeisterin? Ist es ein 
Ehrenamt, ist es ein politisches Amt? Wem kann sie helfen? Was 
macht besondere Freude, womit hat sie richtig zu kämpfen? Über 
alles dies, werden wir mir ihr ins Gespräch kommen können. 
 

Elisabeth Liß (Bezirksbürgermeisterin Du-Rheinhausen) 
 
 
18. Juni 2023 15:00-17:00  

Süß statt bitter - Orangen ohne Gift und Sklaverei  

Menschen, die neben Orangenfeldern unter Planen und in impro-
visierten Zeltstädten leben - eine beschämende Realität, am 
Rande Europas. Ausbeuterische Arbeitsverhältnisse, menschen-
unwürdige Lebensbedingungen, tiefste Verzweiflung, soziale 
Kälte und Rassismus. Wie bei uns etwa in der Fleischindustrie 
sind die billigen Arbeitskräfte willkommen, grundlegende Men-
schenrechte werden ihnen verwehrt.  
 

Dr. Reinhard Schmeer  

 

 

 

 

Bergheim-Oestrum – Das Programm 
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Die EAB-Hochemmerich ist schon seit langer Zeit ein Bestandteil 
der Christus-Erlöserkirche. Wir sind ein Teil der reichhaltigen 
Gemeindearbeit. Unsere Angebote sind für alle offen, eine Mit-
gliedschaft im Verein ist nicht erforderlich. Wir stellen auch 
nicht die Frage welcher Religion Sie angehören. Wir bieten inte-
ressante, abwechslungsreiche Veranstaltungen an und suchen 
Menschen, die unsere Gemeinschaft bereichern möchten. 
 

Unsere Treffen finden am 4. Mittwoch im Monat in den Räumlich-
keiten der Erlöser-Kirchengemeinde statt und beginnen mit ei-
nem geselligen Kaffeeklatsch. 
 

Im Laufe des Jahres stehen zwei Tagesausfluge und eine längere 
Freizeit auf dem Programm. Alle Aktivitäten werden senioren-
gerecht gestaltet und Sie müssen sich nicht darüber Sorgen, ob 
eine Teilnahme möglich ist.  
 

Treffpunkt: 4. Mittwoch des Monats - 15:00 Uhr 
Erlöserkirche - Gemeindezentrum  
Beethovenstraße 18a - 47228 Duisburg-Rheinhausen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 

Hochemmerich – Der Verein 
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„Was löpt in Rheinhausen?“ 

Nehmen sie an unserem offenen Gesprächskreis in den Räumlich-
keiten der Erlöserkirche teil. Dort treffen wir uns in gemütlicher 
Runde um spontan über aktuelle Themen zu sprechen und um 
unsere Gemeinschaft zu pflegen.    
 

Im Frühjahr und im Winter planen wir zwei Tagesausflüge an de-
nen Sie gerne teilnehmen können.  
 

Einzelheiten zu unseren geplanten Aktivitäten geben wir recht-
zeitig bekannt. 
 

Aus organisatorischen Gründen müssen Sie sich zu unseren mo-
natlichen Treffen telefonisch anmelden. 
 

Die nachfolgenden Termine haben wir für das 2. Halbjahr 2022 
vorgesehen. 
 

Gesprächsabende an jedem 4. Mittwoch im Monat 
15:00 Uhr 

Erlöserkirche 
 

Mittwoch, 25. Januar Mittwoch, 26. April 

Mittwoch, 22. Februar Mittwoch, 24. Mai 

Mittwoch, 22. März Mittwoch, 28. Juni  

 

einen Sie uns herzlich willkommen! 

Hannelore Bruckschen & Michael Polacek 

 

 
 Kontakt: 

 Hannelore Bruckschen 
 Tel.: 0177 485 601 72 

 
 
 

 

 

Hochemmerich – Der Verein 
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